
Rotary Club Zermatt, Distrikt 1990 
Wochenbericht Nr. 10 – 2011/12  

 
 
Datum / Zeit:  Dienstag, 30. August 2011,  
Ort:  Hotel Mont Cervin Palace 
Anlass:  Freundschaftstreffen mit Kiwanis Club Zermatt 
Vorsitz:  Albert Andenmatten 
Berichterstatter: Taugwalder Gabriel 
Präsenz:  75 % 

Gäste:   
 
Nächstes Gästemeeting:  Donnerstag, 01. September, 18.00 Uhr  
  Hotel Schweizerhof 
  Verantwortlicher & Anwesende: Burgener Alex 
  Mooser Roman, Biner Egon, Guntern Robert, Kunz Kevin 
  Taugwalder Gabriel, Stucky Richard 
 
Nächstes Meeting: Dienstag, 06. September 2011 
  Lunchmeeting, Besuch des Governors 
  Ort: Hotel Schweizerhof 
  Zeit: 12.00 
  Berichterstatter: Biner Urs 
  
 
Ein sichtbar gut gelaunter Präsident begrüsst eine grosse Anzahl Mitglieder der beiden Service 
Clubs von Zermatt „Kiwaner und Rotarier“ zum jährlichen gemeinsamen Meeting im Hotel Mont 
Cervin Palace bei unseren geschätzten Gastgebern Rotarier Kevin Kunz und seiner tüchtigen 
Gattin Karin ganz herzlich. 
 
Einen speziellen Gruss richtet er an den heutigen Referenten Herrn Markus Hasler, CEO der 
Zermatter Bergbahnen. 
 
Unser Präsident gibt uns folgende Informationen bekannt: 
 

• Montag, 5. September, 15.00 Uhr Ankunft der Wandergruppe Rives du Rhône zum 30 
jährigen Jubiläum in Zermatt mit anschliessendem Apéro im Pfarrgarten. Unterstützt wird 
dieser Anlass vom RC Crans Montana. Wer Zeit hat, ist herzlich zum Apéro eingeladen. 
Anwesend sein werden Personen aus der Politik, der Presse und dem Westschweizer 
Fernsehen.  
Für die Unterstützung danke ich sehr der Gemeinde Zermatt, sowie den Hoteliers Christoph, 
Silvo und Florian und Anderen für die Unterbringung der Wandergruppe und Zermatt 
Tourismus für die Betreuung der Journalisten! 

• Der Rotary Club Verbier, St. Bernard läd zum Golfturnier am Donnerstag, 8. September in 
Verbier ein. Anmeldungen bitte an den Sekretär. 

 
Programmchef Rolf Guntli  stellt uns den Referenten vor: 
 

 Name:  Markus Hasler 
 Geburtsdatum:  12. Mai 1959 
 Heimatort:  Altstätten (SG) 
 Kinder:  Luca (16 Jahre) und Joël (13 Jahre) 

 
 
 
 
 



 
 
 
 

 Schulischer Werdegang: 
1966 – 1973  Primar-/Sekundarschule  Luzern 
1974 – 1979  Mittelschule    Luzern 
1980 – 1984   Stud. Phil II -- Hauptfach Mathematik Uni Bern 
1991 – 1998  Diverse Weiterbildungskurse im Diverse Kursorte 
  Fachbereich Informatik  
  Fachkurse Bundesamt für Berufsbildung 
  und Technologie (BBT) 
 

 Beruflicher Werdegang: 
1980 – 1985  Student / Skilehrer   Skischule Flims 
1986 – 1990  Lehrer (Sekundarstufe)   Kreisschule Ilanz 
1990 – 1999  Lehrer (Handelsmittelschule und  Ilanz 
  Kaufmännischen Berufsschule) 
1999 – Frühjahr 2011  Direktor der Bergbahnen BWA AG, Brigels 
  Tourismusorganisation BWA und 
  Marketing BWA 
2009 – Frühjahr 2011  VR-Präsident der Surselva Tourismus AG 
 

 Öffentliche Ämter: 
1989 – 1990 und  Mitglied der Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde 
2005 – Frühjahr 2011  Waltensburg/Vourz 
1991 – 1996  Mitglied des Gemeindevorstandes der Gemeinde 
  Waltensburg/Vourz 
1997 – 2002  Gemeindepräsident der Gemeinde Waltensburg/Vourz 
1997 – 2002  Delegierter im Gemeindeverband Surselva 
2000 – Frühjahr 2011  Mitglied des Vorstandes der „Pro Lucmagn“ 
2003 – 2006  Grossratsstellvertreter für den Kreis Rueun 
2004 – 2007  Präsident der Verkehrskommission der Region Surselva 
2006 – Frühjahr 2011  Grossrat für den Kreis Rueun, Mitglied der ständigen 
  Kommission für Wirtschaft und Abgaben 
2008 – Frühjahr 2011  Parteipräsident der BDP Graubünden 
2008 – Frühjahr 2011  Geschäftsleitungsmitglied der BDP Schweiz 
 

 Aufsichts – und Verwaltungsmandate: 
1997 – 1999  Mitglied der Finanzkommission der Kraftwerke Ilanz 
2000 – 2002  Mitglied des Verwaltungsrates der Kraftwerke Ilanz 
2001 – 2003  Mitglied des Verwaltungsrates der Kraftwerke Frisal AG 
  (Patvag/EMS) 
2003 – Frühjahr 2011  Mitglied ders Verwaltungsrates der Kraftwerke Frisal AG 
  (NOK/Hydro Surselva) 
2001 – Frühjahr 2011  Gründungsmitglied und Verwaltungsrat der Brigels Golf AG 
2002 – Frühjahr 2011   Gründungsmitglied und Verwaltungsrat der Brigels Destinations 

Holding AG 
 
Herr Markus Hasler gibt uns sehr detailliert Einblick in seine bisherige berufliche, politische und 
touristische Tätigkeit. Für wahr ein breitgefächertes und fundiertes Wissen um die Herausforderung 
eines so grossen und vielseitigen Unternehmen anzunehmen und diesem vorzustehen. 
 

• Der Referent zeigt uns in einer eindrücklichen Art die kurzfristigen, mittelfristigen und 
langfristigen Investitionen, die das Unternehmen gedenkt zu tätigen auf. (Siehe Anhang.) 

• Er hebt speziell die gute Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen der Bergbahnen von 
Cervinia-Valtournenche hervor und erwähnt auch den gemeinsamen Marktauftritt der 
Skigebietspartner: Neuer Auftritt und neues Marketingkonzept der gesamten Destination 
(Zermatt Bergbahnen – Cervinia – Valtournenche) 

• Das Unternehmen setzt klar auf Qualität. Der Skifahrer soll Mittelpunkt sein, dessen 
Ansprüche  stets steigen. 

• Herr Hasler wünscht sich auch eine bessere Zusammenarbeit aller Leistungsträger vor Ort. 
• Er gibt sich sehr bescheiden, dass er erst nach einem Jahr eine Bilanz von seinem Schaffen 

ziehen kann. 
 



 
 
 
Von Geist, Verstand und Herz war das Referat geprägt und uns wurde viel Wissenswertes über die 
Philosophie des Unternehmens mitgeliefert, welches sich klar der Qualität verschrieben hat. 
 
Albert Andenmatten dankt Herrn Hasler für sein Referat und übergibt ihm die obligate Flasche 
Wein. 
 
Kevin und Karin Kunz verwöhnen uns anschliessend mit einem grosszügigen Apero,  
 
Es war ein toller Anlass. 
 
 
Spruch der Woche:  
 
Persönlichkeiten werden nicht durch schöne Reden geformt, sondern durch Arbeit und eigene 
Leistung. (Albert Einstein) 
 
 
Witz der Woche:  
 
Ein Busfahrer und ein Pfarrer kommen in den Himmel. Petrus läßt den Busfahrer eintreten, der 
Pfarrer muß draußen warten. "Wieso wird der Fahrer bevorzugt?" fragt der Pfarrer. Petrus erklärt: 
"Bei deinen Predigten haben die Leute geschlafen, aber bei seinen Fahrten haben alle im Bus 
gebetet." 
 
 
 
 
Ich wünsche allen eine schöne und stressfreie Woche. 
 
Gabriel Taugwalder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachzulesen unter: http://www.rotary1990.ch/club/index.php?c=64 

http://www.rotary1990.ch/club/index.php?c=64

